
Bild: Podium der Veranstaltung „Weißabgleich - Zur Kritik an Critical Whiteness“ 



 Situation 
 deutsche Linke bei der Arbeit 

 Rassismus & Refugees: Bevormundung 
 

 „Whiteness“  
 Ursprünge: „white race“ spaltet die Klasse 

 Akademisierung &  deutsche Übertragung 
 

 Rassismus in der Rundumschau 
 Binnenkonkurrenz der Klasse & Essentialiserung 

 Ideologie: Bündelung, Verschärfung & Privileg 
 

 Beyond race 
 Spaltung der Klasse überwinden: equalizing & empowering 

 Selbstkritik, Klassenkampf 



"Weißsein" soll die vom weißen Rassismus "Unmarkierten", deren 
Blickrichtung auch die Begriffe bestimmt, sichtbar machen, ist 
jedoch größtenteils in die üblichen weißen Hände gefallen. Kritik und 
Strategien wurden weiträumig durch Fragen der Repräsentationen 
ersetzt, "Weißsein" bis in eine Art rassistischen Antirassismus 
essentialisiert. Kritik an "Critical Whiteness" ist wiederum Sache 
jener, die sich davon trotz allem in ihrer Diskurshegemonie bedroht 
sehen. 
 
Meistens soll dann ein Weißer diese neueste linke Verirrung 
"erledigen", über die Blüten reden, die sie treibt, und nicht über den 
Boden, auf dem sie wächst: die Rolle der Diskriminierungen für 
die Spaltung der Klasse. 



 deutsche Linke bei der Arbeit 
 Stellvertretung, Übertreiben: Reclaim Society!, 

Mädchenmannschaft, HU Berlin 

 und die Kritik erst: Fanon, Hitler & Mussolini – 
bitte einmal umrühren! 

 

 Rassismus & Refugees: Bevormundung 
 „Was halten wir denn davon?“ 



 Ursprünge: „white race“ spaltet die Klasse 
 Theodore W. Allen -> SDS; Revolution scheitert 

 1975: „Class Struggle and the Origin of Racial Slavery: 
The Invention of the White Race” 

 Akademisierung & deutsche Übertragung: 
Identifikation & Kritik-Habitus  

 



 Merkmale: Markierung, Naturalisierung, 
Positionierung, Ausgrenzung 

 

 Whitesplaining: wenn, so wie hier gerade, 
Weiße sich gegenseitig erklären, wie es den 
anderen geht 

 

 ähnlich anderen Privilegierungen: 
Deutschsein, Männlichkeit 



Mansplaining: 
wenn, so wie hier 
gerade, ein Kerl die 
Diskriminierung 
anderer erklärt, meist 
aber ungefragt und 
ohne Ende 



 ironische Brechung: Hans Paasche „Lukanga Mukara“; „Das 
Fest des Huhnes“ (und wie sie jeweils z.T. schiefgeht) 

 Counter Ethnology: Diana Bonnelamé „Wie andere Neger auch – 

Erkenntnisse einer afrikanischen Forscherin unter Deutschen“ 

 Sichtbarmachung: Black History Month - levelling the ground 



„no class system…“ 

Die Spaltung der 
Klasse 



 Binnenkonkurrenz der Klasse(n): 
Werbung für die Ware (Arbeitskraft) durch 
Abwertung der anderen 
 gegenüber Kapital („Arbeitgeber“):  

bessere (teurere) Arbeitskraft 

 gegenüber Kapital („Markt“):  
besserer (teurerer) Warenverkäuferin 

 gegenüber Staat:  
besserer (zuverlässiger, loyaler) Staatsbürgerin 
 

 



pursuit of happiness & Wannabe-Bürgertum Die Spaltung der Klasse – 



Essentialisierung 
 

 rassistisch/sexistisch: Bündelung der 
Abwertungen -> Konstruktion des 
überlegenen Gegenbündels (weiß, Mann) 

 

 antisemitisch: Intentionalisierung -> 
Konstruktion der guten Gegenintention 
(Nation, Völkergemeinschaft) 



 Ideologie: Nationalismus & Verschärfungen 
 Eskalation der „Gegenbündel“ 

Krise, Statusverlust, Statusbedrohung 

 permanente Krise im Stande der Konkurrenz 



 Privileg ist die Währung der Ideologie 
 Zugang zu Orten und sozialen Sphären 

Unterstellung von Kompetenz 

 übersetzt sich in Konkurrenzvorteil 

 paralysiert Arbeitskämpfe („white unions“) 
 

 Nicht-Markierungen  
 das Normale & das Unausgesprochene 

 Selbstpositionierung: hab ich was zu verbergen? 

 Intersektionalität: gender, able, Klasse, Osten… 







 Spaltung der Klasse überwinden: Zusammenschluß 
hebt Binnenkonkurrenz auf 

 Selbstkritik, Klassenkampf: equalizing & empowering 

 



Black Panther Party for Self-Defense  
Fred Hampton: „We say we're not going to fight 
capitalism with black capitalism, but we're going to 
fight it with socialism.” 

 







http://www.classless.org 

Rausch Lust Ideologiekritik 

Klassenkampf 





Kommunismus wird nicht von allein 
geschehen & es gibt nichts Besseres zu tun 



Kommunismus wird nicht von allein 
geschehen & es gibt nichts Besseres zu tun 


